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Aus der Gemeinde

Liebe Eggendorferinnen, liebe Eggendorfer!

Walter Schiller

Bürgermeister

Die Sommermonate Juni bis Au-
gust 2023 waren weltweit die 
heißesten seit Beginn der Auf-
zeichnungen im Jahr 1940. Dem 
EU-Klimawandeldienst zufolge 
wird es in Zukunft auch noch 
häufiger derartige Extremwette-
rereignisse geben. Für bad- und 
sonnenhungrige MitbürgerInnen 
waren diese vergangenen Monate 
ideal, die Badesaison war heuer 
eine extrem lange, bis über die 
Mitte des Septembers konnten 
beinahe alle Bademöglichkeiten 
(Seen, Schwimmteiche, Freibä-
der, Pools, etc.) bei Wassertem-
peraturen bis zuletzt > ca. 23°C 
benutzt werden. Ich hoffe, es ist 
Euch/Ihnen gelungen dieses ex-
treme Schönwetter zu nutzen, 
Kraftreserven aufzubauen, und 
so wieder für den kommenden 
Alltag, sei es in der Schule, beim 
Studium, in der Arbeit, auf dem 
Feld oder auch bei Ruhestands-
betätigungen ausreichend Ener-
gie zur Verfügung zu haben.  

Um die Verkehrssicherheit im 
Bereich der Volksschule zu er-
höhen, wurde in der Gemein-
deratssitzung am 06. Juli 2023 
im Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, dass die Kirchengas-
se (Zufahrt zur Schule, Kirche, 
Pfarrhof AVE, Friedhof) mit 
dem Verkehrsschild „Einfahrt 
verboten“ versehen wird. Da mir 
schon einige kritische bzw. miss-
verständliche Interpretationen 
dieser Maßnahme zu Ohren ge-
kommen sind versuche ich nach-
stehend diese zu erklären. Von 
der Edelmannstraße kommend 
wurde unter dem „Einfahrt ver-
boten-Schild“ eine Zusatztafel 
mit dem Wortlaut „An Schulta-
gen von 07:00 Uhr bis 08:00 Uhr 
und von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr 

Radfahrer und Anrainerverkehr 
gestattet, private Schülertrans-
porte verboten“ angebracht. Sie-
he Foto.   

Das heißt, dass diese Einschrän-
kung nur an Schultagen Gültig-
keit hat, der Wortlaut „Radfahrer 
und Anrainerverkehr gestattet“ 
bedeutet, dass Radfahrer und Per-
sonal bzw. Besucher von Schule, 
Kirche, Pfarre und Friedhof auch 
mit dem Auto, wie bisher – d.h. 
auch in den oben angeführten 
Zeiten – immer zufahren dürfen. 
In den oben angeführten Zeiten 
(07:00 Uhr bis 08:00 Uhr und 
von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr) 
sind jedoch private Schüler-
transporte verboten. 

Vom Schloss Eggendorf bzw. 
vom Elfenweg kommend wur-
de bei der Abzweigung in die 
Kirchengasse ebenfalls ein Ver-
kehrsschild „Einfahrt verbo-
ten“, jedoch mit der Zusatztafel 
„ausgenommen Radfahrer“ ange-
bracht. Das bedeutet, dass Rad-
fahrer die Kirchengasse in bei-
de Richtungen befahren dürfen, 
Autos bzw. sonstige Fahrzeuge 
dürfen jedoch die Kirchengasse 
ab dem Kirchenplatz Richtung 
Elfenweg, nur abwärts befahren. 

Im letzten Gemeinderat wurde 
auch der Auftrag für die Sanie-
rung und den Umbau der be-
stehenden Straßenbeleuchtung 

auf LED-Technik beschlossen. 
Es ist vorgesehen, dass die damit 
beauftragte Firma ELIN GmbH 
im Oktober 2023 mit der Durch-
führung der gegenständlichen Ar-
beiten beginnt.

Am 15. September 2023 wurde 
unser gemeindeältester Bürger 
Hr. Franz Reder 99 Jahre alt. 
Zusätzlich wurde auch noch das 
Hochzeitsjubiläum der „STEI-
NERNEN HOCHZEIT“, d.h. 
67 ½ Jahre Ehe von Christine 
und Franz Reder, begangen. Ich 
durfte zu diesen Anlässen Gast 
im Hause Reder sein, bedanke 
mich für die Gastfreundschaft 
und möchte auch auf diesem Weg 
nochmals meine Gratulation bzw. 
meine Glückwünsche übermit-
teln.

Ich wünsche allen Eggendorfe-
rinnen und Eggendorfern – den 
Jungen, den Älteren, den Alt-
eingesessenen und den Neubür-
gerInnen – einen schönen, er-
folg- und ertragreichen Herbst 
2023 und freue mich auf ein 
Wiedersehen.

G`sund bleiben
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Aus der Gemeinde

Verteilung der Gelben Säcke

Die Verteilung der Gelben Säcke 
für das Jahr 2023 wird wie in den 
Vorjahren durch die Firma Feibra 
GmbH durchgeführt. Die Vertei-
lung der Gelben Säcke beginnt 
mit 03. September 2023 und soll 
bis 30. Oktober 2023 abgeschlos-
sen sein.

Jeder Haushalt erhält eine Rolle 

mit 13 Stk. Gelben Säcken, plus 
ein Infoblatt zur richtigen Verpa-
ckungssammlung.

Haushalte, die keine Gelben Sä-
cke erhalten haben, haben eine 
Reklamationsfrist von 30. Okto-
ber 2023 bis spätestens 11. No-
vember 2023.

Wichtige Information zur richtigen Mülltonnenbereitstellung
Aus gegebenem Anlass möchten 
wir wieder auf die korrekte Be-
reitstellung der Restmüll-, Bio 
und Altpapiertonnen hinweisen. 
Ordnungsgemäß bedeuted, dass 
die Tonnen weder hinter Einfrie-
dungsmauern, noch in sogenann-
ten Müllboxen und auch nicht im 
Hausbereich von Einfahrten ste-
hen dürfen.

Die Restmülltonnen müssen deut-
lich erkennbar für den Entsorger 
am Straßenrand mit dem Interval-
letikette nach vorne bereitgestellt 
werden. Die Etiketten sind regel-
mäßig auf deutliche Lesbarkeit 
zu überprüfen. Ein Austausch des 
Pickerls kann jederzeit auf dem 
Gemeindeamt beantragt werden.

Sollte Ihre Mülltonne einmal 
nicht ausreichen, sind beim Ge-
meindeamt Müllsäcke zum Preis 
von Euro 9,06 erhältlich. In der 
Müllsackgebühr ist die Abholge-
bühr enthalten.

Schneiden von Bäumen und Sträuchern entlang der Straßen
Pflanzen und Sträucher wachsen 
gerade enorm schnell. Aus die-
sem Grund bitten wir Sie, auf den 
notwendigen Baum- und Strauch-
schnitt entlang öffentlicher Stra-
ßen und Gehwegen zu achten:

Laut Straßenverkehrsordnung 
dürfen Äste von Bäumen, Sträu-

cher und Hecken und dergleichen 
nicht die Verkehrssicherheit be-
einträchtigen bzw. die freie Sicht 
behindern.

Grundeigentümer haben dafür 
Sorge zu tragen, dass Äste, Sträu-
cher und Hecken entlang eines 
Gehsteiges bis zur Grundgren-

ze auf einer Höhe von 2,50 m 
und entlang einer Straße 0,75 m 
vom Bankett entfernt und bis auf 
eine Höhe von 4,50 m zurückzu-
schneiden sind.

Vortrag 
„NAHRUNGSMITTEL-

UNVERTRÄGLICHKEITEN“ 
verschoben auf 2024 

 

 

Der für 5.10.2023 geplante Vortrag muss auf Grund  

besonderer Umstände der Vortragenden leider  

auf 2024 verschoben werden. 

 

 

 

Danke für Ihr Verständnis. 

 

Ihre Gesunde Gemeinde Eggendorf 

Vortrag 
„NAHRUNGSMITTEL-

UNVERTRÄGLICHKEITEN“ 
verschoben auf 2024 

 

 

Der für 5.10.2023 geplante Vortrag muss auf Grund  

besonderer Umstände der Vortragenden leider  

auf 2024 verschoben werden. 

 

 

 

Danke für Ihr Verständnis. 

 

Ihre Gesunde Gemeinde Eggendorf 
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Aus der Gemeinde

Wir gratulieren!

zur Goldenen Hochzeit zur Goldenen Hochzeit

Gertrude und Ernst Neubauer Maria und Georg Schöller

Renate und Johann Henhapl

zur Diamantenen Hochzeit zum 80. Geburtstag

zum 80. Geburtstag

Waltraud Staudinger

Mayr Karoline 

zum 85. Geburtstag

Heidemarie Bucka 

 

 

Heidemarie Bucka 
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Aus der Gemeinde

Magdalena Mittendorfer 
und Sebastian Glass zur 
Geburt Ihrer Tochter 
Sophie

Wir trauern um

Rosa und Ewald Renke

zur Steinernen Hochzeit

Wilhelm Lehner Franz Nedherer
Schmiedbauer zu Klobing

zur Geburt

zur Matura

Martin Obermair hat die Matura an der 
HTL Wels, Fachbereich Mechatronik mit 
aus ausgezeichnetem Erfolg abgeschlos-
sen

zur Goldenen Hochzeit

Christine und Franz Reder

zum 99. Geburtstag

Franz Reder
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Aus der Gemeinde

Das war unser Streetfood Festival 2023!
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Aus der Gemeinde

                                                    DORF:KULTUR 
Verein für Kultur und Brauchtum 

                                                                             4622 Eggendorf, Oberhueb 17 
                                                                                          VRZ: 1250927428 

 
Der Eggendorfer Mühlenweg 
 
Im Juli erging an jeden Haushalt unser Wanderführer „Der Eggendorfer 
Mühlenweg“. Dieser soll Ihnen während der Wanderung Einblicke in die historische 
Vergangenheit unseres Ortes geben. Scannen Sie mit Ihrem Smartphone den QR-
Code im Wanderführer so erhalten Sie mehr Informationen über das historische 
Gebäude.  
 
Mittlerweile sind auch die Wegweiser montiert. 
 
Großer Dank gebührt der Bevölkerung, die uns mit historischem Wissen, Gedanken 
und Lebensgeschichten versorgte. Auch der Gemeinde Eggendorf, BM Walter Schiller, 
der „Gesunden Gemeinde“ und der Leader Region Linz-Land sei herzlich gedankt für 
die Unterstützung. 
 
Spaziert man mit offenen Augen am Sipbach entlang, so entdeckt man auch eine 
wunderbare Tier- und Pflanzenwelt. 
 
Dieser Wanderführer steht nun auch als „Download“ auf der Gemeindehomepage 
zur Verfügung. 
 
Leider hat sich auch ein Fehlerteufel eingeschlichen. 
 
Hier die Korrektur: 
Cafe-Pub Eggerl 
Öffnungszeiten:  
MI und DO ab 17 Uhr 
FR und SA ab 19 Uhr 
Tel: 0664 2262020 und 0664 4446935 
Wir bitten diesen Fehler zu entschuldigen. 

 
  
 
 
Für den Verein Dorf:Kultur 
 
       peter sacher 
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Aus der Gemeinde

 

Historische Wanderung 
mit der 3. Klasse Volksschule 

 

Passend zum Schulausklang haben wir am 06. Juli 2023 mit der 3. Klasse Volksschule 
eine historische Wanderung durch unser Eggendorf veranstaltet. 

Marianne Hovorka hat diesen Wandertag in eine lebendige Geschichte verpackt und 
die Kinder begleitet. Ebenso bereicherte Alois Duschlbauer mit seinen Gedichten und 
Peter Sacher als Organisator diese Tour.  

Viele historische Objekte wie z.B. das Schloss Eggen-
dorf und Schloss Hueb, der Ölstampf, der alte Pfarrhof 
uvm. wurden besucht und mit geschichtlichem Hinter-
grund ergänzt. 

Das kleine private Heimatmuseum Eggendorf von Fa-
milie Winzer war wieder der Abschluss des Wanderta-
ges. Da gab es noch eine Museumsführung, eine ge-
sunde Jause und Spielgeräte zum Spielen. Beim Quiz 
über Eggendorf gab es wieder tolle Preise zu gewinnen. 

Vor dem nach Hause gehen gab es zum Abschluss 
noch für jeden ein Eis. 

Danke an Familie Winzer für Ihre Gastfreundlichkeit. 
 
Danke an die Lehrerinnen und die Kinder für Ihr Inte-
resse. Herzlichen Dank auch an die Gesunde Ge-
meinde Eggendorf insbes. Carina Molan für die „Ge-
sunde Jause“ und die Sparkasse Eggendorf für die 
Preise. 
 

 

 

 

 

 

Marianne Hovorka Peter Sacher Dipl. Ing. Alois Duschlbauer 
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Aus der Gemeinde

 

Aktuelle TERMINE: 

Senioren-Kurs:  
Sturzprävention 
Jeweils am Montag 2.10., 16.10., 23.10., 6.11., 20.11. und 4.12.  
von 14:00 bis 15:30 Gemeinde Eggendorf – Kultursaal 
ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldung erforderlich! 
(Anmeldungen beim Gemeindeamt Eggendorf/Trkr. unter Tel 07228/7265-12) 
Eintritt frei ! 

 

Terminverschiebung: NORDIC WALKING-ABSCHLUSS 

Der alljährliche Nordic-Walking-Abschluss wird  
auf Sonntag, 08.10.2023 verschoben. 
           

Vortrag – „Nahrungsmittelunverträglichkeiten“ 

Donnerstag, 5. Oktober 2023 – 19:30 Uhr Kulturzentrum Eggendorf 

 

Eggendorfer Gesundheitstag – „Regional Gesund“ 

Samstag, 4. November 2023 – 14:00 – 18:00 Uhr 

Kulturzentrum Eggendorf, AVE 

 

Tag des Apfels 

Freitag, 10. November 2023 

 

 

Ihr Team der Gesunden Gemeinde Eggendorf 
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Aus der Volksschule

Historische Wanderung durch Eggendorf

Am 6. Juli unternahmen die Kinder der 3. Klasse eine lehrreiche und spannende Wanderung durch Eg-
gendorf. An verschiedenen geschichtsträchtigen Orten erzählte Marianne Hovorka, unterstützt von Peter 
Sacher und Alois Duschlbauer, spannende Geschichten rund um die Sehenswürdigkeiten und historischen 
Plätze unseres Ortes. Sie begeisterten die Schulkinder mit ihrem Wissen und konnten ihnen so auf unter-
haltsame Weise viele neue und interessante Informationen vermitteln.
Ein weiterer Höhepunkt war der Abschluss beim Heimatmuseum z´Hueb. Bei den Besitzern Kurt und Herta 
Winzer konnten sich die Kinder mit einer gesunden Jause stärken. Natürlich durfte auch eine spannende 
Führung durch alte Zeiten nicht fehlen. 
Die Volksschule Eggendorf bedankt sich sehr herzlich beim Verein Dorf:Kultur für diesen erlebnisreichen 
Vormittag!  
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Aus der Musikkappelle

Winterkonzert

Unser Winterkonzert am 7. Dezember steht bevor, bei dem wir die besten und beliebtesten Stücke der 
letzten 15 Jahre präsentieren werden. Bereits jetzt laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren, und in den 
Proben werden die bekannten Stücke genauestens aufgearbeitet.

Erntedank-Frühshoppen

Ganz herzlich möchten wir Sie wieder zum alljährlichen Erntedank-Frühshoppen mit Essen und Kuchen 
einladen. Dieser findet am 1. Oktober im Anschluss an die Kirche statt. Wir freuen uns auf die kommen-
den Veranstaltungen diesen Herbst und hoffen, auch Sie dort zu treffen.

Musiknachmittag im Probenraum

Dieses Jahr haben wir zu einer musi-
kalischen Ferienpassaktion in unse-
ren Probenraum eingeladen. Unsere 
Musikerinnen und Jungmusikerin-
nen erzählten den interessierten Kin-
dern Wissenswertes über ihre Instru-
mente und stellten diese gerne zum 
Testen und Ausprobieren zur Verfü-
gung. Nach einer erfrischenden Eis- 
und Trinkpause gab es ein Quiz, bei 
dem die verschiedenen Instrumente 
nur durch das Hören erkannt werden 
sollten. An unserem Rätseltisch war 
musikalisches Wissen gefragt, eben-
so wie Kreativität beim Verzieren 
der eigenen bunten Dosentrommel. 
Wir danken allen Kindern für ihre 
Teilnahme und freuen uns bereits 
auf das nächste Jahr!
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Vereine

Sommerfest des Elternvereins: 

Ein Zauberhafter Abschluss des Schuljahres
Die Sonne strahlte vom Himmel, und die Stimmung war fröhlich und ausgelassen, als sich die Besucher vor 
dem AVE versammelten, um gemeinsam das Schuljahr gebührend ausklingen zu lassen.
Ein besonderes Highlight des Festes war zweifellos die beeindruckende Zaubershow von Zauberer Magu-
el. Mit seinen faszinierenden Tricks und Illusionen verblüffte er nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Erwachsenen. Die Zuschauer waren gebannt von seinen Künsten und belohnten ihn mit begeistertem Ap-
plaus. Doch Maguel hatte noch mehr im Ärmel – eine kurze Tischzauberei, die die Erwachsenen gleicher-
maßen begeisterte.
Für die kleinen Gäste gab es Spielstationen, an denen sie sich austoben konnten. Es war für jeden etwas 
dabei. Bei den heißen Temperaturen erwies sich das Zielspritzgerät als der absolute Renner – eine erfri-
schende Abkühlung für die jungen Wasserratten.
Als besondere Belohnung erhielt jedes Kind ein gratis Eis, das angesichts der Hitze besonders willkommen 
war. Doch auch für die erwachsenen Gäste wurde bestens gesorgt. Eine köstliche Auswahl an Kuchen, 
Kaffee, Leberkäse, Surfleischsemmeln und Brezen verwöhnte die Gaumen der Besucher und ließ keine 
Wünsche offen.
Ein weiterer Höhepunkt des Festes war die Tombola, bei der die Gäste raten mussten, wie viele rote Gum-
mibärchen sich in einem Glas befanden. Die Spannung war förmlich greifbar, als die Gewinner ermittelt 
wurden.
Insgesamt war das Sommerfest des Elternvereins ein voller Erfolg und bot eine großartige Gelegenheit sich 
zu treffen, zu feiern und den Sommerbeginn zu genießen. Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern, die dieses 
Fest möglich gemacht haben.

Spannende Duelle beim Knittelwerfen der Feuerwehr

Bei brütender Hitze und strahlendem Sonnenschein fand im August das alljährliche Knittelwerfen der ört-
lichen Feuerwehr statt. Zwei Teams des Elternvereins wagten sich in den Wettbewerb.
Das Knittelwerfen erwies sich als eine herausfordernde Disziplin, bei der Geschicklichkeit und Präzision 
gefragt waren. Die Teams des Elternvereins zeigten vollen Einsatz und lieferten sich spannende Duelle.
Am Ende des Tages stand nicht nur der sportliche Wettkampf im Vordergrund, sondern auch das Miteinan-
der und die Gemeinschaft. 

Neuer Vorstand beim Elternverein ab Oktober

Nach fünf erfolgreichen Jahren an der Spitze des Elternvereins gibt Carmen Koschar das Amt der Obfrau 
ab. Wie man so schön sagt, soll man aufhören, wenn es am schönsten ist.
Im Oktober wird ein neuer Vorstand gewählt, der die Geschicke des Elternvereins in der Zukunft leiten 
wird. Wir ermutigen alle Mitglieder des Elternvereins, sich aktiv an der Wahl zu beteiligen.
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 19.10. um 19:00 Uhr im GH „Silos“ statt.
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Vereine

Ferienpassaktionen des Elternvereins im Sommer 2023:

In den Sommerferien organisierte der Elternverein Eggendorf einige Ferienpassaktionen, um unseren Schul- 
und Kindergartenkindern die schulfreie Zeit lustig und kurzweilig zu gestalten. Hier ein kurzer Rückblick 
auf die Aktionen, an denen viele Kinder motiviert und freudig teilnahmen:

Actionpainting
Zum Actionpainting trafen sich einige Kinder am Sportplatz. Bei Sonnenschein wurden die Leinwände 
wieder mittels unterschiedlicher Techniken bemalt. Der mit Farbe befüllte Schwungbecher oder der Dreh-
teller oder die mit Farbe befüllten Eier, welche geworfen wurden, ließen großartige Werke entstehen. Zu-
sätzlich färbten heuer die Kinder T-Shirts mit Hilfe der Batik-Technik ein. Den Kindern machte es trotz 
heißer Temperaturen enormen Spaß.

Besuch der Minigolfanlage Marchtrenk
Bei tollem Wetter wurden auf der Minigolfanlage in Marchtrenk eifrig die Schläger 
geschwungen. Alle Bälle konnten von den Kindern geschickt in die Löcher versenkt 
werden. Zum krönenden Abschluss gabs noch ein Eis für alle.  

Zauberworkshop
Der Zauberer Maguel führte vierzehn Kinder in die Welt der Zauberei ein. Während des 
zweistündigen Trainings eigneten sich die Kinder großartige Zaubertricks an, welche 
sie bei einer abschließenden Zaubershow den Eltern präsentierten.

Der Elternverein Eggendorf versucht so gut es geht die Kinder – vom Krabbelgruppenalter bis hin zur 
Volksschule – finanziell als auch materiell zu unterstützen. So wurden durch den EV für die Volkschu-
le Orffinstrumente angekauft, welche im Musikunterricht zur Anwendung kommen sollen. In der letzten 
Woche vor Ferienbeginn überraschte der EV sowohl die Volksschul- als auch die Krabbelgruppen- und 
Kindergartenkinder mit einem leckeren Eis. Sichtlich erfreut nahmen die Kinder die leckere Abkühlung 
entgegen. Die Buskosten für die Ausflugsfahrt der Schule in den Motorikpark in der letzten Schulwoche 
wurden ebenso übernommen. Weiters sponserte der EV das Frühstück für die Kinder aller vier Klassen 
nach einer Lesenacht in der Schule. Über ein tolles Abschlussgeschenk konnten sich auch die SchülerInnen 
der 4.Klasse freuen. Zu Schulbeginn wurden die Kinder der 1. Klasse Volksschule – wie es mittlerweile seit 
vielen Jahren Brauch ist – mit Schülerheften ausgestattet.

In diesem Sinne wünschen wir einen guten Start ins neue Schuljahr und freuen uns über jedes Elternver-
einsmitglied. Dadurch ist es uns als EV möglich, all diese Unterstützungen für die Eggendorfer Kinder 
durchzuführen.  
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Vereine

Information 19/23 

T E N N I S  
I N F O R M A T I O N 

 

UTC SPARKASSE EGGENDORF         
ZVR - Nummer: 62 48 46 678 „Wohlfühlen bei Sport & Spaß“ 

 
 

  
  

  
         
 
  
 
 
 
 
 

    

Blauer Himmel und strahlender Sonnenschein, gute Vor-
zeichen für ein Vereinsfest. Zu Beginn des heurigen     
Oktoberfestes des UTC Sparkasse Eggendorf stellten 
sich einige die Frage, ist das Wetter zu schön oder ist es 
zu heiss. Beides konnte mit einem klaren Ja beantwortet 
werden.  
 

Die 10 Wuzzelmannschaften wurden um 1200 
Uhr vom Turnierleiter begrüßt und eingewiesen. 
Es wurde in 28 spannenden Matches, zuerst in 
Gruppen und dann in einem 8er KO-Raster,      
gespielt. Die Sektion Fußball der Union Eggendorf 
war mit zwei Mannschaften vertreten und konnte 
in einem klaren Finale gegen den 10erTisch mit 
der Mannschaft 2 das Turnier gewinnen.        
Herzliche Gratulation der Sektion Fußball! 
 
Im Laufe des Nachmittags konnten wir wieder zahlreiche Eggendorfer Bürger/innen bei uns 
begrüßen. Es wurde bis in die späten Abendstunden gefeiert, gelacht und getanzt. Besonders 
unsere kleinen Besucher freuten sich über die tolle Hüpfburg.  
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und besonders hervorzuheben war wieder das 
tolle Kuchenbuffet. Herzlichen Dank an alle Damen die uns mit ihren kulinarischen            
Köstlichkeiten unterstützten. 

Weiters bedanken wir uns recht herzlich bei den Sponsoren für die Unterstützung mit           
Plakatwerbungen und den tollen Preisen für unsere Tombola. Der Hauptpreis von der Firma, 
Gold and More, ging heuer nach Weisskirchen. Der zweite und dritte Preis, Gutscheine von  
Intersport und Skinfit, konnten an Eggendorfer überreicht werden.  

Und zuletzt bedanken wir uns noch 
bei den vielen helfenden Händen  
unserer Tennisvereinsmitglieder. Es 
ist schön zu sehen, mit welchem   
Einsatz, generationsübergreifend, 
Damen und Herren, am Erfolg und 
Gelingen unseres Festes mitarbeiten, 
mit dem Vorsatz, noch besser zu  
werden:  
„„SSppoorrttlleerr  hhaalltt!!““      DANKESCHÖN! 
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Vereine

Anfang Juli feierte die Fußballsektion der Sportunion Eggendorf mit einem Frühschoppen einen Neube-
ginn. Nach den vorangegangenen starken Regenfällen scheint pünktlich zum Beginn der Feldmesse, die 
von Pfarrer Pater David gehalten wurde, die Sonne. Beim anschließenden 
Frühschoppen und Eröffnungsspiel verbrachten an die 400 Eggendorfer 
bei Grillhendl und hausgemachten Mehlspeisen einen schönen Sonntag 
am neu sanierten Fußballplatz. Sektionsobmann Leo Mayr konnte neben 
Bürgermeister Ing. Walter Schiller  zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Ein besonderes Highlight war die Übergabe eines Originaldresses vom 
Nationalteamtorhüter Heinz Lindner an Philipp Kaltenbrunner, einem der 
größten Fußballfans der Gemeinde. Die Übergabe erfolgte vom ehemali-
gen SK Rapid Wien Spieler und Neo-Eggendorfer Michael Schimpelsber-
ger.
Beim torreichen Eröffnungsspiel standen sich eine Auswahl der Eggen-
dorfer Vereine und Spieler des Fußballvereins Union Eggendorf gegen-
über. Der topmotivierte Tormann Pater David, der das Tor der Eggendor-
fer Vereine hütete,  konnte leider nicht verhindern, dass 7 x der Ball in 
seinem Netz landete. Letztendlich gab es ein gerechtes Unentschieden 
(8:8) zwischen den beiden Mannschaften. Bürgermeister Schiller war ein 
souveräner Schiedsrichter; er hatte das Spiel jederzeit fest im Griff. Zwei 
Riesenhüpfburgen und ein Kuhfladenbingo brachten zusätzliche Unter-
haltung für Jung und Alt. Der neu gegründete Verein bedankt sich bei allen die mitgeholfen haben ein so 
tolles Fest für die Eggendorfer Bevölkerung zu gestalten und freut sich schon, im nächsten Jahr ein ähnli-
ches Programm zu bieten.

In Eggendorf wird wieder Fußball gespielt!

Ziel des Vereins ist es, neben dem hobbymäßigen 
Fußballspielen der erwachsenen Vereinsmitglie-
der, auch der Eggendorfer Jugend in der Heimat-
gemeinde das Fußballspielen zu ermöglichen. 
Außerdem will der Fußballverein aktiv am ge-
sellschaftlichen Leben der Gemeinde teilnehmen, 
was unter anderem durch die Teilnahme bei der 
Kinderferienaktion unter Beweis gestellt wurde. 
30 Kinder ließen sich die Gelegenheit nicht entgehen, das neue Linzer Stadium auf der Gugl zu besichti-
gen. 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gut vorbereiten:

• Wanderungen mit Rücksicht auf Kondition, Gelände, Zeitauf-
wand und Erfahrung der Teilnehmer planen 

• Alpingerechte Ausrüstung – entsprechendes Schuhwerk, Wet-
terschutz, Erste-Hilfe-Box“,…. 

• Unbedingt auf markiertem Wanderweg bleiben und möglichst 
nicht alleine auf Tour gehen 

• Ausreichend Flüssigkeit mitnehmen und rechtzeitig Pausen 
einplanen. Die Verpflegung sollte leicht verdaulich und reich an 
wertvollen Nährstoffen sein

• Kein blindes Vertrauen in Geländer, Verankerungen und Absi-
cherungen

Im Notfall - Handy am Berg:

• Das Handy ersetzt nicht die gründliche Vorbereitung für eine 
Bergtour

• Achten Sie darauf, dass der Akku Ihres Handys voll aufgelade-
nen ist und tragen Sie Ihr Handy bei Kälte am Körper

• Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 
Lichtsignale genutzt werden

• Schlechte Witterungsverhältnisse sowie Täler und Schluchten 
beeinflussen den Empfang 

• Prüfen Sie Ihre Kenntnisse der Notrufnummern
• Notruf 140 (für alpine Notfälle österreichweit): Wird der alpine 

Notruf ausgelöst, schickt die Einsatzzentrale die geeigneten 
Rettungskräfte der Bergrettung los

• Euronotruf 112 (in allen EU-Mitgliedsstaaten gebührenfrei an-
wendbar)

   Alpines Notsignal: Sechsmal innerhalb einer Minute ein Zeichen durch 
Heben eines sichtbaren Gegenstandes, rufen, pfeifen, etc. geben. 
Danach das Zeichen wiederholen. Die Antwort der Retter erfolgt als 
Zeichen dreimal innerhalb einer Minute.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

WANDERN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Die Natur bietet vielfältige Erlebnisse, Erholung und Abenteuer. Nicht beachtete Gefahrenquellen führen jedoch 
immer wieder zu schweren Unfällen. Jährlich sterben zahlreiche Österreicher in den heimischen Bergen, die 
Ursache sind oft eine schlechte Ausrüstung und Selbstüberschätzung.
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SO SAMMELN UND TRENNEN WIR RICHTIG
Kommunale Sammelsysteme im Bezirk Linz-Land

RESTABFALL

WEISS- &
BUNTGLAS

GRÜN- &
STRAUCHSCHNITT

zur Grünschnitt Sammelstelle
oder Kompostieranlage Ihrer Gemeinde

Nur Verpackungen!

Nur Verpackungsglas

ALTPAPIER &
KARTONAGEN

BIOABFALL

KUNSTSTOFF-  
& METALL 
VERPACKUNGEN

WAS WIRD GESAMMELT BEISPIELE INFOSWO WIRD GESAMMELT

WEISS
GLAS

BUNT
GLAS

• Bücher
• Zeitungen
• Schulhefte
• Schachteln
• Zeitschriften
• Prospekte, Kataloge
• Schreib- und Büropapier
• Papiersäcke restentleert

Bitte legen Sie Schachteln /  
Kartonagen möglichst flach  
zusammen!

Deckel und Verschlüsse
entfernen, Flaschen und
Gläser grob ausspülen
und getrennt nach Weiß- 
und Buntglas einwerfen.
Einwurfzeiten beachten:
7.00 - 20.00 Uhr!

Getränke- und  
Waschmittel-
flaschen flach  
zusammendrücken.

keine
Batterien,
Problemstoffe,
Altstoffe,
Elektrogeräte,
Verpackungen

keine
Verpackungen
(Plastiksackerl)

• Gurkengläser
• Einsiedegläser
• Marmeladegläser
• Weinflaschen
• Spirituosenflaschen
• sonst. Getränkeflaschen
• Parfumflakons

• Kunststoff-Flaschen
• Folien (Kunststoff, Alu)
• Dosen (Alu, Weißblech)
• Tragetaschen
• Joghurtbecher
• Margarinebecher
• Putzmittelbehälter

• Knochen
• Kehrricht 
• Asche
• nasse Stoffreste
• Zahnbürsten
• Staubsaugerbeutel
• Kleintierstreu

• Lebensmittelreste
• Gemüseabfälle
• Obstabfälle
• Holzasche
• Topfpflanzen
• Küchenpapier
• Schnittblumen / Jätgut
• Kaffeefilter mit Sud

4052 Ansfelden  Tel.: 07229/79870  www.bavll.at

BIOABFALL

RESTABFALLRESTABFALL

KUNSTSTOFF
DER
GELBE
SACK

METALL

ALTPAPIERALTPAPIER

www.umweltprofis.at 

ABFALL OÖ APP  
mobile.umweltprofis.at
Die kostenlose Smartphone-APP  der OÖ Umweltprofis  
bietet ein „Abfall-Rundum-Service“ für OÖ Haushalte.

BAV HOTLINE

07766 / 2220-107229/79870
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OÖ Landesjagdverband  
Körperschaft öffentlichen Rechts 

Hohenbrunn 1 
4490 St. Florian 

Tel: 07224/20 0 83 
office@ooeljv.at 

www.ooeljv.at 
www.fragen-zur-jagd.at 

Achtung Wildwechsel! 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr.  
 
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens 
mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung 
oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig einzuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang 
von Waldrändern und vegetationsreichen Feldern geboten. Mit dem Abernten der 
Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf 
der Suche nach neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und 
unerwartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, 
werden häufig unterschätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 
80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh 
bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die 
häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  
 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 

 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren 

 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 
 

Springt Wild auf die Straße 

 Gas wegnehmen 

 abblenden  

 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) 

 abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie riskante 
Ausweichmanöver oder abrupte Vollbremsungen) 
 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu 
entkommen. Und bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten 
Tier folgen meist weitere. 
 
WAS tun, WENN es doch passiert: 

 Warnblinker einschalten 

 Warnweste anziehen (Selbstschutz!) 

 Unfallstelle absichern 

 Evtl. Verletzte versorgen 
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OÖ Landesjagdverband  
Körperschaft öffentlichen Rechts 

Hohenbrunn 1 
4490 St. Florian 

Tel: 07224/20 0 83 
office@ooeljv.at 

www.ooeljv.at 
www.fragen-zur-jagd.at 

 JEDENFALLS muss ein Wildunfall bei der Polizei gemeldet (Notruf 133) 
werden! (auch wenn das Wildtier nur „gestreift“ wurde und weiterlaufen 
kann!) 

 
Wer letzteres verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens eines Sachschadens 
strafbar und bekommt auch keinen Schadenersatz durch die etwaige KFZ-
Versicherung! Die Polizei kontaktiert dann die zuständige Jägerschaft, die sich mit 
einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von 
seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als 
Wilderei und ist strafbar. 
 
Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Verkehrssicherheit sind optische und 
akustische Wildwarngeräte. Die Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken um bis 
zu 93 % reduziert. Mittlerweile wurden seit Projektbeginn im Jahr 2003 über 630 
Straßenkilometer durch solche Wildwarngeräte entschärft! Die Gesamtkosten 
belaufen sich jährlich auf rund 110.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich 
gemeinsam mit Versicherungsunternehmen und dem OÖ. Landesjagdverband sowie 
durch die einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die örtliche Jägerschaft 
übernimmt die Selbstkostenbeteiligung von 15 % der Gesamtsumme, wartet und 
pflegt die Geräte mit großem persönlichem Einsatz. 
 
Jäger setzen sich für Lebensräume der Wildtiere ein 
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger sind auch im Zusammenhang mit dem 
Wildwechsel über Straßen vielfältig. So ist es neben der Wartung der 
Wildwarnreflektoren auf den bestehenden Strecken auch wichtig, sich für die 
Lebensräume der Wildtiere, deren Lenkung sowie die richtige jagdliche 
Bewirtschaftung einzusetzen.  Diese Tätigkeiten können nur dann funktionieren, 
wenn die Gesellschaft Wildtiere und deren Bedürfnisse respektiert“ erläutert 
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner.  
 
Weitere Informationen rund um die Jagd finden Sie auf unseren Websites 
www.ooeljv.at und www.fragen-zur-jagd.at oder auch auf YouTube unter „OÖ 
JagdTV“. 
 
 
Bildtext: Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. 
 
Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband (Abdruck bei Nennung honorarfrei) 
 
Rückfragehinweis:  Mag. Christopher Böck  
                                   07224/20083 | 0699/12505895 | ch.boeck@ooeljv.at 
 
 

 

OÖ Landesjagdverband  
Körperschaft öffentlichen Rechts 

Hohenbrunn 1 
4490 St. Florian 

Tel: 07224/20 0 83 
office@ooeljv.at 

www.ooeljv.at 
www.fragen-zur-jagd.at 

 JEDENFALLS muss ein Wildunfall bei der Polizei gemeldet (Notruf 133) 
werden! (auch wenn das Wildtier nur „gestreift“ wurde und weiterlaufen 
kann!) 

 
Wer letzteres verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens eines Sachschadens 
strafbar und bekommt auch keinen Schadenersatz durch die etwaige KFZ-
Versicherung! Die Polizei kontaktiert dann die zuständige Jägerschaft, die sich mit 
einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von 
seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als 
Wilderei und ist strafbar. 
 
Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Verkehrssicherheit sind optische und 
akustische Wildwarngeräte. Die Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken um bis 
zu 93 % reduziert. Mittlerweile wurden seit Projektbeginn im Jahr 2003 über 630 
Straßenkilometer durch solche Wildwarngeräte entschärft! Die Gesamtkosten 
belaufen sich jährlich auf rund 110.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich 
gemeinsam mit Versicherungsunternehmen und dem OÖ. Landesjagdverband sowie 
durch die einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die örtliche Jägerschaft 
übernimmt die Selbstkostenbeteiligung von 15 % der Gesamtsumme, wartet und 
pflegt die Geräte mit großem persönlichem Einsatz. 
 
Jäger setzen sich für Lebensräume der Wildtiere ein 
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger sind auch im Zusammenhang mit dem 
Wildwechsel über Straßen vielfältig. So ist es neben der Wartung der 
Wildwarnreflektoren auf den bestehenden Strecken auch wichtig, sich für die 
Lebensräume der Wildtiere, deren Lenkung sowie die richtige jagdliche 
Bewirtschaftung einzusetzen.  Diese Tätigkeiten können nur dann funktionieren, 
wenn die Gesellschaft Wildtiere und deren Bedürfnisse respektiert“ erläutert 
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner.  
 
Weitere Informationen rund um die Jagd finden Sie auf unseren Websites 
www.ooeljv.at und www.fragen-zur-jagd.at oder auch auf YouTube unter „OÖ 
JagdTV“. 
 
 
Bildtext: Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. 
 
Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband (Abdruck bei Nennung honorarfrei) 
 
Rückfragehinweis:  Mag. Christopher Böck  
                                   07224/20083 | 0699/12505895 | ch.boeck@ooeljv.at 
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FELDHASEN-FOCACCIA „MEDITERRAN“ – Rezept für 4 Personen
GESCHMORTER FELDHASE
ZUTATEN:
1 Feldhase, 4 Knoblauchzehen
4 Schalotten, 1 Zweig Thymian
1 Zweig Rosmarin, Olivenöl
1 TL Zitronenabrieb
2 TL Chili Flocken
Salz, Pfeffer

Für die Marinade den Knoblauch schälen und fein reiben. Thymian und Rosmarin von den Ästen zupfen 
und mit dem Knoblauch in eine Schüssel geben. Den Zitronenabrieb sowie die geschälten und halbierten 
Schalotten und die Chili Flocken mit einem guten Schuss Olivenöl aufgießen und vermengen. Jetzt die 
Hasenkeulen und -schultern vom Knochen lösen, salzen und pfeffern und in die Schüssel geben, mit der 
Marinade vermengen bis das Fleisch bedeckt ist. Anschließend den marinierten Hasen mindestens 2 Stun-
den, noch besser einen Tag, in den Kühlschrank stellen.
Die marinierten Fleischstücke werden von allen Seiten scharf angegrillt. Sobald das passiert ist, regulieren 
Sie
die Temperatur auf 160 °C und legen die Keulen und Schultern in einen indirekten Bereich in einen Bräter.
Noch einige Kirschtomaten, angegrillte Zitronenviertel, Kapern und Oliven dazu. Füllen Sie das Fleisch 
im
Bräter mit ca. 1 l Wasser auf und geben Sie 100 g Butter dazu. Mindestens 2 Stunden weich schmoren.

Den Schmorrückstand ohne Zitrone mixen und mit dem Hasenfleisch vermengen. Abschmecken!
Die Innereien und der Rücken können am Ende noch kurz rosa gegrillt werden!

WALNUSS-VINAIGRETTE

ZUTATEN:
200 ml Wasser, 150 ml Walnussöl, 40 ml Sonnenblumenöl, 60 ml Apfel-Balsamessig, 10 g geröstete Walnüsse, 
2 Schalotten, 2 Knoblauchzehen, 2 Zweige Thymian, Salz Pfeffer aus der Mühle

Alle Zutaten zu einer Vinaigrette verrühren. Die Vinaigrette sollte mindestens 1 Tag ziehen.
1 Apfel in Würfel schneiden und vor dem Servieren in die Vinaigrette einrühren.

Bildhinweis: Peter Mayr

FOCACCIA

ZUTATEN:
1 kg Mehl,2 Würfel Germ, 30 g Salz, 15 g Zucker, 100 ml Olivenöl, 400 ml warmes Wasser
Eine Hand frischer Rucola und geriebener Parmesan
Alle Zutaten zu einem glatten Teig verkneten und 30 Minuten gehen lassen. Den Teig anschließend in eine 
geölte Form geben und im Kühlschrank einen Tag ruhen lassen. 2 Stunden vor dem Backen die Form mit 
dem Teig zum „Gehen“ rausstellen. Bei 180 °C 30–35 Minuten kräftig backen!

Focacciahälften angrillen, Rucola und Parmesan locker darauf verteilen und mit dem geschmorten Hasen 
belegen. Zum Schluss den rosa gebratenen Rücken in Scheiben schneiden und auf die Focaccia legen. Mit 
einigen Löffeln Walnuss-Vinaigrette vollenden. 

Weitere Informationen unter www.ooeljv.at oder unter www.fragen-zur-jagd.at
Text:  Jennifer Fürst-Holzinger,      Rezept:  Rupert J. Pferzinger
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Hausärztlicher Notdienst Linz-Land

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist durchgehend Tag
und Nacht unter der Telefonnummer 141 erreichbar. Bei
Notfällen wählen Sie bitte die Notrufnummer 144.

Wieder schmerzfrei sein!
Massagen lockern Muskeln, fördern die Durchblutung, 

regen den Stoffwechsel an und aktivieren 
die Selbstheilungskräfte!

Bei mir sind Sie in den besten Händen!

Massage

Fabian Hiesl
Klassische Massagen, Fußreflexzonenmassage, Sportmassagen

Obere Dorfstraße 35b/3 • 4616 Weißkirchen a.d. Traun
office@massage-hiesl.at • www.massage-hiesl.at • Tel.: +43 664 9962 7156

Termine nach telefonischer Vereinbarung

wir suchen dich

KUNDENBERATER/IN
RAUM LINZ-LAND UND WELS-LAND

(M/W/D)

Aufgaben:
Versicherungsberatung

Analyse der Versicherungsbedürfnisse der Kunden
Angebot von individuellen Versicherungslösungen

Aufbau und Pflege von Kundenbeziehungen
Unterstützung und persönliche Betreuung bei Schadenfällen

Fachliche und persönliche Qualifikation:
Quereinstieg möglich

Eigeninitiative, Erfolgswille und Engagement
Kommunikationsfreude

Freude an Beratung und Verkauf

Wir bieten:
Flexible Arbeitszeiten
Sicheren Arbeitsplatz

Möglichkeiten zur Weiterbildung

Mindestjahresgehalt € 27.787,21 brutto bei Vollzeitbeschäftigung mit Bereitschaft zur Überzahlung.

www.gitzmairische.at

dich

jetzt!

Be
wirb

Gitzmairische Versicherung VVaG, Linzerstraße 30, 4531 Kematen.
Kontakt: Zielke Barbara 0660/6562631, info@gitzmairische.at
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Lehrlingsmesse WKO Linz-Land  

Am Dienstag, 17. Oktober 2023 findet die Lehrlingsmesse der WKO Linz-Land in der 
Kürnberghalle in Leonding statt. 

Zwischen 9 und 13 Uhr können sich alle Jugendlichen, welche sich für eine Lehre 
interessieren, sich informieren oder gleich bewerben wollen, ohne Voranmeldung die 
Stände der Ausbildungsbetriebe besuchen. 

Rund 60 ausstellende Firmen sind vor Ort und bieten über 300 Lehrplätze aus 
unterschiedlichen Lehrberufen an. 

Eine Riesenchance für alle, die noch auf der Suche nach dem richtigen Lehrplatz sind. Aber 
auch für Unentschlossene bietet sich hier der passende Rahmen, um sich unverbindlich das 
Angebot der Unternehmen im Bezirk anzusehen.  

Datum:            17. Oktober 2023 
Zeitraum:        09:00 – 13:00 Uhr 
Ort:                 Kürnberghalle 
Adresse:          Limesstraße 8, 4060 Leonding 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die WKO Linz-Land unter 05-90909-5450. 

 

 

Bildrechte: ©cityfoto 

Informationen
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Selbstschutzmaßnahmen sind verpflichtend:

• Der Selbstschutz (…) ist ein wesentlicher Bestandteil des Zi-
vil- und Katastrophenschutzes. Neben der Verantwortung der 
staatlichen Organe (organisierter Katastrophenschutz) tragen 
auch die Privatpersonen Verantwortung für den Katastrophen-
schutz.

• Die Bevölkerung ist selber aufgerufen, zur Schadensminderung 
zumutbare Vorsorge- und Abwehrmaßnahmen im Rahmen der 
Selbst- und Nachbarschaftshilfe zu treffen, wozu neben vor-
sorglicher Gefahrenbeseitigung und technischen Maßnahmen 
vor allem auch Vorratshaltung (…) zählt.

• Jede Person ist bei Gefahr bzw. Eintritt einer Katastrophe ver-
pflichtet, nach Möglichkeit und Zumutbarkeit, Sofortmaßnah-
men zur Katastrophenhilfe und zur Begrenzung von Schäden zu 
treffen. Insbesondere andere durch die Katastrophe gefährdete 
Personen zu warnen sowie diejenigen Schutz- und Hilfsmaßnah-
men zu ergreifen, die vor Eintreffen des Katastrophenhilfsdiens-
tes mit unmittelbar im Gefahrenbereich vorhandenen Einsatz-
mitteln durchgeführt werden können.

• Die über Sofortmaßnahmen hinausgehenden Maßnahmen des 
Katastrophenschutzes fallen in den Aufgabenbereich der Katas-
trophenschutzbehörde und des Katastrophenhilfsdienstes.

• Die Information der Bevölkerung über Notwendigkeit und Mög-
lichkeit des Selbstschutzes erfolgt vor allem durch die Ge-
meinden mit Unterstützung der Einsatzorganisationen (…) und 
des Zivilschutzverbandes, welcher in diese Aufgabe durch das 
Bundesministerium für Inneres vertraglich eingebunden ist.

   Details dazu finden Sie in den "Allgemeinen Richtlinien des Katast-
rophenschutzes in OÖ“ (nähere Infos auf www.zivilschutz-ooe.at)!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

KATASTROPHENSCHUTZGESETZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Unter "Katastrophenschutz“ ist die Vorbereitung und Durchführung von Schutz- und Hilfsmaßnahmen zur 
Katastrophenabwehr und -bekämpfung einschließlich der dafür erforderlichen personellen, sachlichen und 
organisatorischen Maßnahmen zu verstehen. Er umfasst den Schutz der Bevölkerung durch (vorbeugende und 
abwehrende) Maßnahmen der Behörden, der Einsatzorganisationen, aber auch im privaten Bereich. 

Informationen
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Veranstaltungsvorschau ...

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort 
 
Oktober 
2023 

   

So, 15.10 Abschluss Nordicwalking Gesunde Gemeinde  
 
November 
2023  
Sa, 04.11 Eggendorfer Gesundheitstag  Gesunde Gemeinde 

 
Turnsaal VS 

Fr, 10.11 Tag des Apfels Gesunde Gemeinde  

 
Dezember 
2023 

   

Fr, 01.12 Adventmarkt m. Nikolausbesuch 
vom Elternverein 

KISU  

Do, 07.12  Konzert in der Kirche Musikkapelle Kirche 

So, 31.12 Silvesterstand FF-Eggendorf FF-Eggendorf 

 


